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Wir danken unseren Förderern,  

ohne deren Unterstützung unser 

Verein nicht am Leben erhalten 

werden könnte 
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Unsere Mitgl ieder im Jubi läumsjahr:  
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1946 

 

Nach Kriegsende wird bei der Neugründung des Kultur- und Sportvereines 

SEMPERIT auch eine Fotogruppe ins Leben gerufen. Erster Sektionsleiter 

wird Herr Franz SCHERZ.                                                                       
  

1948  
 

Die im Oktober stattfindende Vereinsausstellung der Sektion "Foto und 

Malerei"  im Semperitheim ist die erste derartige Veranstaltung im nieder-

österreichischen Raum. Es werden neben 15 Gemälden auch 112 Schwarz-

Weiß-Fotos in verschiedensten Techniken gezeigt. 

 

 

 

 
  

 

1952  
 

 

Bei der 2. Fotoausstellung im Juni 1952 sind es 

bereits 141 Schwarz-Weiß-Fotos, die das 

Publikum bewundern kann.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 5 (45)  

1953  
 

Die 3. Fotoschau im Semperit-Sportheim 

zeigt - mit 125 Fotos - ein breites Spektrum 

von Momentaufnahmen.   
 

 

 

1955  
 

In der 4. Fotoausstellung kann man bereits 

143 SW-Bilder von insgesamt 32 Autoren 

sehen. Ein Zeichen, dass sich die Basis der 

Beteiligten gewaltig gesteigert hat. 
 

 
 

 

1956  
 

  Die Fotosektion erzielt den 12. Rang in der 

Vereinsmeisterschaft des VÖAV - je 2 Silber- 

und Bronzemedaillen gibt es in der 

Einzelwertung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1957  
 

Die Fotosektion erzielt den 4. Rang in der 

Verbandsmeisterschaft - je 2 Silber- und Bron-

zemedaillen gibt es in der Einzelwertung.     

 

 

 

 

 

 

 

 

1958  
 

 Die Fotosektion erzielt den 19. Rang in der 

Verbandsmeisterschaft - je 2 Silber- und Bronze-

medaillen gibt es in der Einzelwertung.        
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1965  
 

Der 3. Landes-Diawettbewerb wird in Wimpassing durchgeführt. Die feierliche Preisverleihung wird zu 

einem Aufmarsch der Prominenz der NÖ Amateurfotografen. 
 

1966  
 

Internationale Sonderschau mit Fotos von Rudolf KARBER (Wien) und Istvan TOTH (Ungarn).  

Horst HAIDER gewinnt bei der Staatsmeisterschaft eine Bronzemedaille. Die Gruppe weist 62 Mitglieder 

auf, von denen aber nur ein Bruchteil aktiv an den Veranstaltungen teilnimmt.  
 

1968  
 

Erste Ausstellung mit selbst angefertigten Farbbildern. Insgesamt 70 Annahmen und 4 Auszeichnungen 

bei internationalen Bewerben. 
 

1969  
 

Sonderschau "POLNISCHE FOTOKUNST" im 

Kulturzentrum, schon 148 Annahmen und 6 Aus-

zeichnungen bei internationalen Wettbewerben.  
 

Bei der Staatsmeisterschaft gewinnt Gerhard 

ZNOJ Silber in Schwarzweiß und Franz 

SCHERZ Bronze in Dia.                                               

 

 

1970  
 

Bei der Staatsmeisterschaft werden 1 Gold-, 1 

Silber- und 2 Bronzemedaillen erzielt. Bei den 

Dias gelingt es, in der Vereinswertung den 6. 

Platz zu erringen.                                            ↓ 

 

 

 

 

 

Die zahlreichen Besucher äußern sich begeistert über die 

Bilderschau im Kulturcentrum.                                       ↑ 

 

Horst HAIDER gewinnt den ASAHI 

GRAND PRIX und wird zur EXPO 

nach Osaka (Japan) eingeladen. 
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1971  
 

 Franz SCHERZ und Gerhard ZNOJ gehören zu den Hauptpreisträgern beim Wettbewerb um die 

„Goldenen Granate“ in Mödling.                       ↓  

 

                    

 

Durchführung der Landesmeisterschaft NÖ/Bgld. 

der Papierbilder. Wimpassing stellt die 

Landesmeister in allen 3 Sparten und in der 

Kombination.                                            ↓      
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1972  
 

Die Ausstellung "MONCHOLI-CRESPO - 

Fotos eines Spaniers" stellt alles bisher 

Dagewesene in den Schatten. Der Autor 

kommt persönlich mit dem Presseattaché der 

spanischen Botschaft zur feierlichen 

Eröffnung.  

 

Horst HAIDER wird mit dem Ehrentitel AFIAP 

ausgezeichnet. 

 

Unter mehr als 1000 Autoren aus 51 Ländern 

gewinnen die Wimpassinger den „AGFA-

COLOR-FIAP-WELTCUP 1972“.  
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1973 
   

Die Fotoschau anlässlich der 25-Jahr-Feier wird zu 

einem  großen  Erfolg  und  deshalb  in  der Aula des 

Semperit-Hochhauses in Wien wiederholt. Der 

Vorstand staunt über Bilder und errungene Trophäen. 
 

 

180 Annahmen und 14 Preise bei 

internationalen Wettbewerben zeigen die 

Präsenz der Gruppe. 

 
 
 

 

Ein ganztägiger Fotoausflug führt eine große 

Mannschaft nach Puchberg und Sieding.      ↓ 
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1974  
 

Sektionsleiter Adolf ATZBERGER tritt - nach 

seiner Pensionierung - nicht mehr zur 

Wiederwahl an und Josef FÜRNTRATT 

übernimmt die Leitung der Fotosektion.  

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

1975  
 

Durchmorschende Holzfußböden erzwingen eine 

Totalrenovierung der Dunkelkammer im Herren-

haus. Nach hunderten Arbeitsstunden erstrahlt sie 

in neuem Glanz. 
 

Die Ausstellung findet großen Anklang beim 

Publikum.                                                            ↓ 

 

1976  
 

Bei der - in Wimpassing durchgeführten - SW-Lan-

desmeisterschaft werden 31 Annahmen und 1 

Auszeichnung erzielt.                                              
 

Es gibt 124 internationale Annahmen und 9 Preise.                                                                   
 

Werner HALBAUER übernimmt nach einigen 

Turbulenzen „vorübergehend“ die Sektionsleitung. 
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1977  
 

 

Die Ausstellung "WIFOTA 77" wird mit ihren großformatigen Bildern zu einem Glanzlicht der Festtage.  

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesmeisterschaft beschert der Gruppe insgesamt 46 Annahmen und 4 Ehrenpreise.  
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 Der erste Jugend-Fotoausflug führt in den 

burgenländischen Seewinkel.                           
 

Beim „Raxgams“-Bewerb in Hirschwang glänzt die 

Gruppe mit einer großartigen Vereinsleistung und 

wird mit einem Pokal ausgezeichnet.                 ↓ 

 

 

 

 

 

  Bei der Weihnachtsfeier stellen sich 

die Preisträger der Vereinsmeisterschaft 

– gemeinsam mit dem Obmann der 

Sportvereinigung, Herrn Baar – den 

anwesenden Pressefotografen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1978  
 

Die Dia-Landesmeisterschaft in Mödling bringt 17 An-

nahmen und 2 Auszeichnungen. Ein voller Erfolg wird die 

Jubiläumsfotoschau im Kulturcentrum.                             

 
 

Der Jugendpreis bei der Vereinsmeisterschaft  

geht an Gerhard HAINFELLNER.                                  ↓
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1979  
 

Eine Farb-Trommelentwicklungsanlage wird 

angekauft. Nun können auch Farbfilme selbst 

entwickelt werden. Ing. Reinhard GORIUPP 

gewinnt Silber und Irene SCHLESAK Bronze 

in SW bei der Staatsmeisterschaft. 42 

Annahmen und 5 Auszeichnungen bei der 

Landesmeisterschaft. Irene SCHLESAK 

gewinnt in Plön (BRD) den 1. Preis des 

Kultusministers und lässt Größen wie Pedro 

Luis Raota hinter sich.                                

 

 

Der Verein organisiert die Östereichische 

Jugendfotomeisterschaft.                        ↓ 

  

1980 
 

Heuer Gold und Silber in SW; Ing. Reinhard 

GORIUPP wird Vizestaatsmeister und auch 

Landesmeister in der Kombination. Die 

Gruppe wird - gegen stärkste Konkurrenz - 

Vereinslandesmeister in SW.                      ↓ 

 

 

 

 

 

 

Ein Landesfotoseminar mit Karl DARNHOFER 

wird im großen Sitzungssaal der Semperit 

veranstaltet.       ↓ 
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1981 
 

Ing. Reinhard GORIUPP wird 

Staatsmeister in der 

Kombination. In SW stellt 

Wimpassing mit Irene 

SCHLESAK den ersten 

weiblichen Einzelstaatsmeister 

der Verbandsgeschichte und 

auch den Vize-Kombinations-

staatsmeister. Insgesamt 6 

Medaillen und 21 Annahmen; 6. 

Rang in der SW-Vereins-

wertung der Staatsmeister-

schaft.  
 

 

 

 

     

 

 

 

68 Annahmen und 10 Auszeichnungen bei der 

in Wimpassing veranstalteten Landesmeister-

schaft. Rang 1 bis 3 (Ing. Reinhard Goriupp / 

Werner Halbauer / Irene Goriupp) in der 

Kombi-nationswertung dokumentiert die 

Geschlos-senheit der Gruppe.                        
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1982  
 

1 Gold-, 3 Silber- und 3 Bronzemedaillen bei der Staatsmeisterschaft. Werner HALBAUER wird SW-

Landesmeister. Mit der Einrichtung eines Fotostudios in einem Nebenraum des Herrenhauses wird 

begonnen. 
 

1983  
 

Ernst MAYERHOFER gewinnt bei der Staatsmeisterschaft Bronze in Schwarz-Weiß. Der erste Teil der 

Studioblitzanlage und Hintergründe werden angekauft, eine Abrollvorrichtung für die Hintergrundkartons 

wird konstruiert und angebracht. 
 

1984  
 

Die 25. Fotoschau wird mit Kollektionen 

durchgeführt. Sektionsleiter HALBAUER 

wird Vizestaatsmeister in der Kombination 

und erzielt die Silbermedaille in SW. Die 

Blitzanlage kann weiter komplettiert werden. 

 

 

1985  
  

50 Jahre Sportverein werden mit einem 

Wettbewerb und einer riesigen Retrospektiv-

ausstellung gefeiert. Die zahllosen Besucher von 

Nah und Fern staunen.  
 

Leopold WOLF wird Landesmeister in Schwarzweiß.  
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Die Blitzanlage ist jetzt komplett und 

das Studio wird mit einem Einführungs-

kurs in Betrieb genommen.               

 

 

 

 

 

 

 

 
Ernst MAYERHOFER und Werner 

HALBAUER werden vom inter-

nationalen Verband mit dem Ehrentitel 

AFIAP ausgezeichnet. 

 

 

 

1986  
 

Günter ZOTTL gewinnt bei der Staatsmeisterschaft mit seinen Farbbildern Silber und Werner 

HALBAUER Bronze. Bei der Landesmeisterschaft in Purgstall werden 42 Annahmen und 7 Aus-

zeichnungen erzielt. 
 

1987  
 

Sektionsleiter Werner HALBAUER wird  und erringt Silber in Schwarz-

Weiß und Farbbild.  

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Klubwertung der 

Farbbilder plaziert sich 

der Verein österreich-

weit auf dem 5. Rang.          
                                 
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Bei den Feiern zur Markterhebung von Wimpassing findet – erstmals in der Sporthalle - eine 

repräsentative Fotoschau statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei internationalen Wettbewerben in 4 Kontinenten werden 214 Annahmen und 17 Auszeichnungen 

erzielt.  
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1988  
 

Bei der Staatsmeisterschaft erzielt Günther SCHERZ 

mit seinen gekonnt aufgenommenen Raupen- und 

Schmetterlingsdias  Bronze, Werner HALBAUER ge-

winnt Bronze in SW außerdem wird er Landesmeister in 

SW und in der Seriensparte sowie 2. in der Kombination.  

 

Ernst MAYERHOFER und Werner HALBAUER werden 

vom internationalen Verband mit dem Ehrentitel EFIAP 

ausgezeichnet.                
   

1989  
 

Günther SCHERZ wird Landesmeister bei den Fabbildern. Ein Landesfotoseminar mit Walter KUMP 

wird abgehalten. Mit dem Totalumbau der in Auflösung befindlichen Dunkelkammer im Herrenhaus wird 

mit großem Elan begonnen. 
 

1990  
 

Ein Jahr voll 

intensiver Arbeit. 

Trotzdem wird 

Günther SCHERZ 

Landesmeister in 

der Kombination 

und Fritz PÜRI-

BAUER bei den 

Serienbildern.                         
 

Die Gruppe erzielt 

international 185 

Annahmen und 16 

Preise.

 

 

 

 
 

 

 

Eine gebrauchte Horseman 4x5"-Großformat- 

kamera wird angekauft.                                 ↑ 
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1991  
 

Endlich kann der Betrieb in der renovierten 

Dunkelkammer wieder aufgenommen werden. 

Das "1. Schwarzataler Fotosymposium" für 

thematische Fotografie wird veranstaltet.  

2 Medaillen bei der Staatsmeisterschaft. 11 

Auszeichnungen bei der Landesmeisterschaft 

in Neunkirchen. Josef LOIBL wird Landes-

meister bei den Farbbildern und die Kombi-

nation gewinnt Günther SCHERZ, der außer-

dem mit dem Ehrentitel AFIAP ausgezeichnet 

wird. Vereinslandesmeistertitel in Farbpapier. 

206 internationale Annahmen und 23 

Ehrenpreise bei Salons. Ab jetzt jede Woche 

ein Vereinsabend mit abwechslungsreichem 

Programm. 

 

 

1992  
 

Neuer Rekord mit 323 Annahmen und 49 Auszeichnungen bei 

internationalen Bewerben. Die Mitgliederzahl steigt um 30%. 

Die Landesmeisterschaft findet in Wimpassing statt.            
 

Günther SCHERZ wird Landesmeister in FB und Werner 

HALBAUER in SW. Weiters Rang 3 und 4 in der Kombination. 

Insgesamt 51 Annahmen und 9 Auszeichnungen. Wieder 

Vereinslandes-meister in Farbbild. Ignaz SEEMANN wird mit 

dem Ehrentitel AFIAP ausgezeichnet.  
 

1993  
 

Sektionsleiter Werner HALBAUER und Stellvertreter 

Ing. Werner STAUDNER verlassen SEMPERIT, bleiben 

dem Verein aber weiterhin erhalten. Vier Kollegen 

verbringen im Frühjahr mehrere Monate mit einem 

Wohnmobil auf Fotosafari in den Naturparks im 

Westen der USA.  
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Inzwischen wird Günther SCHERZ neuer Farbbild-Staatsmeister und 

gewinnt Silber in der Kombination. Sektionsleiter HALBAUER erringt 

Kombinationsbronze. Als Höhepunkt wird der Klub Vereinsstaatsmeister 

in Farbbild.  

 

Höhenflüge der Schmet-

terlinge von Günther 

SCHERZ, deshalb gi-

gantische Höchstleis-

tung des Vereins bei 

den internationalen 

Wettbewerben: sagen-

hafte 516 Annahmen 

und 77 Preise.  

 

Der Fotoausflug führt in 

die Blockheide.                

 
EINE HIOBSBOTSCHAFT! Die Vereinsräume im Herrenhaus müssen dem Projekt eines internationalen  

Schulungszentrums der Semperit weichen. Die Marktgemeinde rettet den Weiterbestand der Sektion 

durch Bereitstellung einer ehemaligen Wohnung im "Karnthaler Haus", welche nach eigenen Wünschen 

umgebaut werden darf. 
 

 

1994  
 

Mit der Adaptierung von Dunkelkammer und Studio im „Karnthaler Haus“ wird begonnen. Die ersten 

Mauern fallen:  
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Die Staatsmeisterschaft in Graz präsentiert Günther 

SCHERZ als Silbermedaillengewinner in Farbbild. 

Werner HALBAUER holt sich Bronze in Dia und in der 

Kombination.                                                                   
 

Günther SCHERZ wird Landesmeister in der 

Kombination und wird ausserdem mit dem Ehrentitel 

EFIAP ausgezeichnet. Sieg in der FP-Vereinswertung, 

11 Auszeichnungen in den Einzelsparten. 345 

Annahmen und 64 Auszeichnungen bei internationalen 

Bewerben, obwohl aus Geldmangel die Beschickung 

drastisch eingeschränkt werden muß.  
 

 

 Der Vereins-Fotoausflug führt nach Bayern.  
 

Karl OFENBACH, unser Pionier der elektronischen Bildbearbeitung, 

verstirbt überraschend beim Joggen im Föhrenwald.   
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

1995 
 

Bei der Staatsmeisterschaft in Straßwalchen 

erringen Fritz PÜRIBAUER und Werner  

HALBAUER je eine Bronzemedaille bei den Dias; 

für Rudolf WEINZETTL gibt es eine  

Einzelmedaille. Franz BERNHART gewinnt 

Bronze in FP, Werner HALBAUER Silber in der 

Kombination. Rang 6 bei den Dias, Rang 5 in der 

Vereinswertung der Farbbilder und Rang 3 in der 

Kombinationsvereinswertung.                      ↓  
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Mit viel Schweiß und großem finanziellem Aufwand geht der Umbau der Klubräume weiter. Alles andere 

muß hintangereiht werden, deshalb nur noch 308 Annahmen und 18 Ausz. bei internationalen Salons.

 

1996 
 

Rudolf WEINZETTL wird Staatsmeister bei den 

Farbbildern und gewinnt Silber in der 

Kombination. Vom internationalen Verband wird er 

mit dem Ehrentitel EFIAP ausgezeichnet.                    

 

Ing. Werner STAUDNER erzielt Kombinations-

bronze und eine Einzelmedaille in SW. Werner 

HALBAUER erhält Bronze in SW. Rang 4 in der 

Kombinationsvereinswertung.                            ↓                                
 

 

Rudolf WEINZETTL erringt - mit seinen Computer-

Fantasien – den Landesmeister-Titel in Dia und 

Farbbild und belegt Rang 2 in der Kombination. 

 
Aufgrund von Zeitmangel - wegen der Umbauten - 
nur mehr 203 Annahmen und 17 Auszeichnungen 
bei internationalen Wettbewerben.  
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Zum 50jährigen Bestehen gibt es eine große Ausstellung - 

unter anderem mit den besten Bildern der in Wimpassing 

veranstalteten Landesmeisterschaft. Unter dem Titel „Bilder, 

die um die Welt gingen“ wird die Vereinsgeschichte 

aufgearbeitet, im Foyer präsentiert Fritz BAUMGARTNER 

seine historische Schau „Wimpassing - einst und jetzt“.  

 

 
 

Der Umbau der Klubräume wird – nach mehr als 2.000 

Arbeitsstunden und einem Gesamt-Aufwand von mehr als 

ATS 200.000 – endlich fertiggestellt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1997  
 

Der Betrieb in der neuen Dunkelkammer läuft voll an. 

In Purgstall wird Rudolf WEINZETTL Landesmeister in 

SW, Farbbild und in der Kombination. Die Schulung 

innerhalb der Gruppe wird mit Einführung einer 

"Bildungsoffensive" auf eine vollkommen neue Basis 

gestellt.  
 

Der Fotoausflug führt ins Kunsthaus Krems.              
 

Bereits wieder 238 Annahmen und 14 Auszeichnungen bei internationalen Salons.  
 
1998  
 

Bei der Staatsmeisterschaft erreicht Rudolf 

WEINZETTL Silber bei den Farbbildern und in der 

Kombination. Er wird auch Landesmeister in Farbdia 

und in der Kombination.                                                                            

 

Ing. Werner STAUDNER siegt bei den Farbbildern und 

wird Vize-Landesmeister in der Kombination. Der 

Verein wird Landesmeister in Farbbild und Dia.  

 

Die Erfolge bei internationalen Bewerben steigen 

wieder leicht an: 278 Annahmen und 19 Aus-

zeichnungen. Der Fotoausflug führt ins Museumsdorf 

nach Stübing. Franz BERNHART und Hans 

DOBROVITS werden vom internationalen Verband mit 

dem Titel AFIAP ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 

 

Der Fotoausflug führt in die Steiermark.                 
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Ein aus dem Vereinsleben 

nicht wegzudenkender 

Event ist die Hobby-

künstler-Ausstellung im 

Kulturcentrum, an der wir 

uns stets aktiv beteiligen. 

 
 

                                                                                                                         

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

1999 
 

Reinhard HOLL und Franz BERNHART gewinnen Einzelmedaillen 

bei der Staatsmeisterschaft. Eine EDV-Anlage für elektronische 

Bildbearbeitung wird unter großen finanziellen Opfern angekauft, 

und mit der zusätzlichen Schulung auf diesem Gebiet begonnen. 

Bei der Landesmeisterschaft in Wilhelmsburg werden erstmals 

analoge und digitale Bilder getrennt bewertet. Wir treten für die 

Beibehaltung der Gleichbehandlung ein und scheitern knapp in 

einer "Kampfabstimmung". Bei der Landesmeisterschaft nur 2 

Auszeichnungen. Protestaktionen von Trennungsgegnern 

verhindern noch größere Erfolge. Schon wieder 296 Annahmen und 

19 Auszeichnungen bei internationalen Bewerben. Rudolf 

WEINZETTL wird mit dem Titel EFIAP ausgezeichnet. In den  

Klubräumen wird erstmals ein „Griechischer Abend“ veranstaltet.  

 

2000  
 

Anläßlich der 750-Jahr-Feier des Ortes wird die Landesmeister-

schaft in Wimpassing durchgeführt und in glanzvollem Rahmen 

präsentiert. Rudolf WEINZETTL wird Landesmeister bei den 

Digital-Dias und 

Farbbildern, sowie 

in der Kombi-

nation. Hans DO-

BROVITS siegt bei 

den digitalen SW-

Bildern. 

 

 

 

 

International erreichen wir – nach 1993 und 1994 – das 

drittbeste Resultat in der Vereinsgeschichte: 347 

Annahmen und  11 Auszeichnungen.  
 

Der Fotoausflug führt in die Südtiroler Bergwelt.  
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2001  
 

Robert RATH gewinnt SW-Bronze bei der 

Staatsmeisterschaft. Hermann GAMMER erringt eine 

Goldmedaille beim "Best-of-Circuit" in Linz. Der Klub 

wird bester österreichischer Verein in der Dia-Wertung 

des Austrian Super Circuit in Linz. 
 

Ing. Werner STAUDNER, Fritz PÜRIBAUER 

und Ernst MAYERHOFER erzielen Auszeichnungen 

bei der Landesmeisterschaft in Pöchlarn.  

 

Ein neuer Diascanner mit 4000 dpi wird 

angekauft. Bei internationalen Salons erklimmen 

wir erneut einen Gipfel: 481 Annahmen und 3 

Auszeichnungen in aller Welt.  
 

Franz BERNHART wird mit dem Titel EFIAP 

ausgezeichnet, Robert RATH mit dem Titel 

AFIAP.  
 

 Der Fotoausflug führt entlang der Eisenstraße 

zur Kartause Gaming. 

 

2002  
 

Rudolf WEINZETTL gewinnt eine Medaille in SW bei der Staatsmeisterschaft. Ernst MAYERHOFER 

erringt eine Goldmedaille beim "Austrian-Super-Circuit" in Linz. In der allgemeinen Klasse der LM in 

St. Pölten erzielt Ernst  MAYERHOFER Auszeichnungen in SW und FP, ebenso Werner HALBAUER 

in SW und FP, sowie Josef LOIBL in FB. In der Kombination reihen sich Werner HALBAUER und 

Ernst MAYERHOFER unter die Preisträger. Rudolf WEINZETTL wird Landesmeister bei den Digital-

Dias. Der Verein wird mehrseitig in der Zeitschrift FOTO-OBJEKTIV präsentiert. Ein 4-tägiger 

Fotoausflug führt eine große Gruppe in den Nationalpark „Hohe Tauern“.  Hans DOBROVITS wird mit 

dem Ehrentitel EFIAP ausgezeichnet. 
 

2003 
 

Ein neuer A-3-Farbdrucker und ein Flachbettscanner werden angekauft, der vereinseigene 

Computer auf den neuesten technischen Stand aufgerüstet. Ein Diplom bei der SM für  Rudolf 

WEINZETTL, der im Frühjahr schwer erkrankt. In der allgemeinen Klasse der LM erringt Ernst 

MAYERHOFER Auszeichnungen in SW und CD, ebenso Hermann GAMMER in FP. Robert RATH wird 

bei den Digital-Dias ausgezeichnet. 

 

2004  
 

Bei der LM in Traiskirchen können wir die Ausfälle schon 

etwas besser verkraften. In der allgemeinen Klasse erzielt 

Ernst MAYERHOFER eine Auszeichnung in FP, ebenso 

Hermann Gammer. Werner HALBAUER ist in SW 

erfolgreich. Hans DOBROVITS wird bei den Digital-Dias 

ausgezeichnet, desgleichen Robert RATH, der auch bei 

den digitalen Farbbildern unter den Siegern zu finden ist . 
 

Unser  begnadeter „Photoshopper“ und Erfolgsgarant Rudi 

WEINZETTL stirbt nach längerer Krankheit im 73. 

Lebensjahr.                                                                                                                                                                                                
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2005  
 

Der Ankauf eines hochauflösenden JVC-Beamers 

ermöglicht es uns, bei einem „Vergleichskampf“ mit 

dem bisherigen Diaprojektor festzustellen, dass die 

neue Technologie nicht mehr aufzuhalten ist. Wir 

werden deshalb voll auf das Medium Digitalfotografie 

setzen. Leider übersteigt die Investitionssumme unser 

Budget bei Weitem, sodass wir uns für 3 Jahre 

verschulden müssen. Zwar wird die unsägliche 

Trennung der analogen und digitalen Bilder bei der LM 

2005 erstmals wieder aufgehoben, doch die Wertung 

der Juroren kommt uns nicht sehr entgegen. Mit 33 

Annahmen und 2 Auszeichnungen (Hans DOBROVITS 

reiht sich in SW und Dia unter die Preisträger) ist es 

uns leider nicht möglich, lückenlos an die Ergebnisse 

früherer Jahre anzuschließen. Doch wieder 

beachtliche 199 Annahmen, aber nur 4 Aus-

zeichnungen bei internationalen Bewerben.  
 

Franz BERNHART wird zum Ehrenmitglied der 

Fotogruppe ernannt.                                                                                                                        
 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Das Ferienspiel begeistert die Kids erneut.     

 
 

Beim 1. World of Images Circuit in Linz erzielen wir einen Vereinspreis als bester österreichischer Klub 

in Dia und Robert RATH eine Goldmedaille in der Digital-Sparte.                                                       ↓  

 

Der unermüdliche, stets gute Laune verbreitende, Fotofreund Hermann GAMMER stirbt im 68. 

Lebensjahr.  
 

Ein mehrtägiger Fotoausflug führt uns in den Nationalpark Kalkalpen. 
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2006  
 

Der neue Beamer in Verbindung mit einer 

aktualisierten Photoshop-Version zeigt die Grenzen 

unseres Rechners auf. Ein Neuankauf muss also ins 

Auge gefasst werden, obwohl die Kasse leer ist. Bei 

der in Wilhelmsburg durchgeführten LM können wir 

nach den vielen Ausfällen der letzten Jahre erstmals 

wieder eine Aufwärts-Tendenz feststellen. Mit 34 

Annahmen und 5 Auszeichnungen (Werner 

HALBAUER in SW und CD, Robert RATH in FB und 

in der Kombination, sowie Ernst MAYERHOFER in 

CD) zählen wir wieder zu den erfolgreichsten Klubs.  
 

 Das Ferienspiel wird zu einem großen Erfolg.     ↓ 
 

 ↑  Der Fotoausflug führt uns in den Naturpark  

Thayatal. 

 

 Ein „Weihnachtspunsch“ für Angehörige, 

Freunde und Gönner wird erstmals in der 

Dunkelkammer abgehalten.                             ↓ 

                                                

  

 

 

 

 

 
 

 

 

  Wir gestalten gemeinsam den Kalender 2007 

der Marktgemeinde Wimpassing. 
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2007  
 

Unser Ehrenmitglied Franz BERNHART verstirbt nach längerer Krankheit im 75. Lebensjahr. Der 

Verkauf des „Karnthaler-Hauses“ beraubt uns - wieder einmal - unserer Klubräumlichkeiten. Nachdem 

von der Marktgemeinde Wimpassing anfänglich nur unzumutbare Alternativen angeboten wurden, 

können wir doch im Herbst zwei kleinere Räume im Hochhaus beziehen, die mit einem vertretbaren 

Aufwand zu adaptieren sind. Weil die Räume besenrein übergeben werden, haben wir „nur“ die 

Anpassungen für unsere Verwendungszwecke vorzunehmen und die Einrichtung umzubauen bzw. neu 

anzufertigen. Den überwiegenden Teil unserer DUKA-Geräte und einige der Möbel können wir leider 

aus Platzgründen nicht mitnehmen und müssen sie verkaufen (besser gesagt: verschenken) bzw. 

entsorgen. Natürlich belastet die Neueinrichtung unsere Finanzkraft wieder einmal entscheidend.  
 

Trotz des Umzuges müssen wir die Landes-

meisterschaft 2007 veranstalten, denn dazu 

hatten wir uns zuvor schon verpflichtet. Doch 

die viele Arbeit hat auch ihren Erfolg: die 

positive Gebarung der Ausstellung mit ihren 

Werbeeinnahmen ermöglicht die schon im 

Vorjahr aufgeschobene Anschaffung eines 

neuen Rechners, der endlich unserem 

Beamer in der Leistung gerecht wird. Der 

fotografische Erfolg hält sich diesmal leider in 

Grenzen (nur Ernst MAYERHOFER kann sich 

bei den Kollektionen unter den Preisträgern 

plazieren). International läuft es mit 228 

Annahmen wieder besser.  

 

Der Fotoausflug führt uns in den Seewinkel.      ↓ 

 

Auch das Ferienspiel ist wieder gut besucht.      ↓ 
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2008  
 

Der Fotoausflug führt 

6 Kollegen nach 

Cesky Krumlow und 

an den Moldau-

Stausee. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Staatsmeisterschaft erzielt Thomas EBRUSTER eine 

Auszeichnung in SW. Die LM in St. Pölten lässt uns gegen 

eine Mauer rennen: zwar 50 Annahmen jedoch nur einen LM-

Titel für Robert RATH bei den Kollektionen.  

 
 

Unsere Beteiligung am Ferienspiel wird zu einem Highlight 

bei den Kids.                                                                         
 

 

2009 
 

Die Staatmeisterschaft in Eisenstadt endet versöhnlich. Es gibt jeweils eine Auszeichnung in FB für 

Ernst MAYERHOFER und in SW für Werner HALBAUER, ergänzt durch insgesamt 28 Annahmen, was 

an die Zahlen des Vorjahres herankommt. In der SW-Vereinswertung verbessern wir uns auf den 

phantastischen 4. Rang.  
 

Bei der Landesmeisterschaft 2009 in St. Pölten gibt 

es 40 Annahmen und 3 Auszeichnungen (SW, DI und 

Kombi., alle für Robert RATH). Der Fotoausflug führt 

uns nach Slowenien und Südkärnten.  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 Beim Saisonabschluss treffen sich die Mitglieder zum letzten Mal 

vor der Sommerpause. 
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2010  
 

Die Ausfälle der letzten Jahre unter den Wettbewerbs-

Fotografen können nun absolut nicht mehr 

kompensiert werden. Keine Auszeichnungen, nur mehr 

einige wenige Annahmen bei Staats- und Landes-

meisterschaft. Dennoch beachtliche 169 Annahmen 

bei internationalen Wettbewerben.  

 

 

 

 

 

 

  Der Fotoausflug lädt zur Naturfotografie in 

Osttirols Bergwelt ein.                                    

 

2011  
 

Erstmals gibt es bei der Vereinsmeisterschaft zwei 

Sonderthemen, welche die Vielfalt der Einreichun-

gen beleben sollen.  
 

Bei internationalen Bewerben werden 193 

Annahmen erzielt. 
 

Der Fotoausflug führt nach Südtirol mit dem 

Schwerpunkt Seiseralm.                                                                                         

  

2012  
 

Die Staatsmeisterschaft in Vorarlberg beschert uns - endlich wieder – kleine Erfolge: für Werner 

HALBAUER eine Auszeichnung in SW, für Robert RATH eine Einzelmedaille bei den DI. Robert RATH 

erkämpft in der Digital-Sparte auch unsere einzige Auszeichnung bei der LM in St. Pölten. Bruno 

GAUNERSDORFER und unser Ehrenmitglied Karl KALIWODA werden zu Grabe getragen.  
 

Das Ferienspiel begeistert die teilnehmenden Kinder 

wieder.                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 Der Fotoausflug im Herbst führt uns zu viert nach 

Dresden. 
 

In einem Workshop analysieren wir unter dem Thema „Foto-Visionen 2017“ die aktuelle Situation 

unseres Vereins und beraten über Methoden, wie wir wieder auf die Erfolgsschiene zurückkehren 

können. 
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2013  
 

Ernst MAYERHOFER und Robert RATH werden mit dem 

Ehrentitel Hon-ÖGPh ausgezeichnet. Leopold WOLF 

erhält den Titel M-VÖAV und wird als ordentliches Mit-

glied in die ÖGPh berufen. Keine Auszeichnungen bei 

Staats- und Landesmeisterschaft, jedoch 161 An-

nahmen bei internationalen Bewerben.  

 

 Ein 2-teiliges „Einsteigerworkshop“ soll neue 

Interessenten zum Beitritt ermutigen.  
 

Der Fotoausflug führt 4 Mitglieder nach Süd-

böhmen.                                                         ↓  

 

Bei der Landesmeisterschaft reihen sich Robert 

RATH (SW) und Josef LOIBL (DD) unter die 

Preisträger.                                                      ↓ 

                                    

↑ Beim Ferienspiel ist aufgrund geringer Beteiligung 

eine sehr individuelle Betreuung möglich. 

 

Die Weihnachtsfeier im GH Beisteiner ist gut besucht.        
                                                                               
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2014  
 

Bei internationalen Wettbewerben werden 165 

Annahmen und – endlich wieder – 2 Auszeichnungen 

erzielt. Der Fotoausflug führt 5 Kollegen – erstmals per 

Flugzeug – in die Hansestadt Hamburg.      
 

Einen spannenden Tag verbringen wir im Tiergarten 

Schönbrunn.   ↓ 

 

2015 
 

Eine Explosion bei der internationalen Beschickung: 311 

Annahmen und 7 Auszeichnungen bei nur 22 be-

schickten Salons auf 3 Kontinenten.  
 

Als Fotoausflug steht ein Besuch bei der Bodypainting-

WM in Pörtschach auf dem Programm. Die Kameras 

laufen heiß.                                                                

  

 

 
 Das gutbesuchte Ferienspiel wird – mit Fotografier-

möglichkeit in der Sporthalle – zu einem vielbestaunten 

Event.  
 

Leopold WOLF, Robert RATH und Werner HALBAUER 

werden für ihre außerordentlichen Funktionärs-

leistungen mit Ehrennadeln der Marktgemeinde 

Wimpassing ausgezeichnet.                                      ↓ 
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2016  
 

Bei der LM in St. Pölten erringen Robert RATH und 

Josef LOIBL jeweils Preise in allen 3 Sparten (SW, 

FB und DI) sowie in der Kombination. Globetrotter 

Ernst MAYERHOFER wird mit seinen 

„Bienenfressern“ Landesmeister in der Serien-

Sparte.  

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Generalversammlung des VÖAV wird die 

Führungsriege des Vereins für langjährige, 

verdienstvolle Funktionärstätigkeit ausgezeichnet. Den 

Ehrentitel ESVÖAV in Gold gibt es für Ernst 

MAYERHOFER, Christoph RESSLER, Brigitte 

VITOVEC und Leopold WOLF. Die nächste Stufe - 

Gold/weiß - erhalten Fritz PÜRIBAUER und Robert 

RATH, während sich das „Funktionärs-Urgestein“ 

Werner HALBAUER über Gold/rot mit Diamant freuen 

kann. 

 

Bei der Staats-

meisterschaft erzielt 

Robert RATH in SW 

eine Urkunde.                      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Fotoausflug führt – wegen des Erfolges im Vorjahr – erneut zur Bodypainting-WM in Pörtschach.  
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Aus Anlass des 70-jährigen Bestehens wird ein 

internationaler Digital-Fotowettbewerb unter der 

Patronanz von VÖAV und IIWF veranstaltet. 179 

Autoren aus 7 Ländern reichen dazu 1.392 Bilder ein. Im 

Rahmen der Preisverleihung werden die höchst-

bewerteten 400 davon in einer beeindruckenden, 

vertonten Beamershow im Foyer der Musikschule vor- 

geführt.  

 

 

 

2017  
 

Einer der „Motoren“ unseres Vereins – Ernst 

MAYERHOFER – verstirbt im März überraschend im 

79. Lebensjahr. Die Staatsmeisterschaft bringt zwar 

42 Annahmen, aber keine einzige Auszeichnung. 

Florian BLUM reiht sich unter die Preisträger der 

Österr. Jugendmeisterschaft.  
 

Endlich gibt es wieder einen Aufwärtstrend im 

Mitgliederstand. Ein weiterer Kamera-Workshop soll 

die „Neuen“ auf das technische Niveau nachholen. 
                                                                                                                                                    

  

Bei der  Landesmeisterschaft sieht man Robert RATH 

in allen 3 Sparten und in der Kombination unter den 

Preisträgern. Auch für Josef LOIBL gibt es eine 

Auszeichnung und Florian BLUM wird Zweiter in der 

Jugendwertung. International können wir mit 171 

Annahmen und 5 Auszeichnungen mehr als zufrieden 

sein.  

 

 

 

 

 

 

  Der Fotoausflug führt – wieder per Flugzeug – 

zu den Grachten Amsterdams und den 

Tulpenfeldern bei Keukenhof. 
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2018  
 

Robert RATH gewinnt bei der Staatsmeisterschaft 

eine Eisenmedaille und eine Einzelmedaille in SW. 

Josef LOIBL wird in die ÖGPh aufgenommen. Vom 

Verband wird er mit dem Ehrentitel M-VÖAV 

ausgezeichnet. Der 2. internationale Digital-Foto-

wettbewerb wird erfolgreich abgewickelt. Brilliante 

Bildeinsendungen, es werden aber - trotz gesteigerter 

Werbung und 4 Patronaten (VÖAV, IIWF, ÖGPh und 

NF) - nur 895 Werke aus 4 Ländern eingereicht. 

Trotzdem wird die Präsentation zu einem 

faszinierenden Event.                                   ↓ 

  

Endlich klappt es auch mit dem Architektur-

Fotoausflug nach Wien. Die WU hat uns eine 

Fotogenehmigung erteilt und 8 Mitglieder lassen 

begeistert die Kameras klicken.                             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Am 6-tägigen Fotoausflug nach München (per Bahn) 

nehmen 5 Kollegen teil. Mit einer Sonderge-nehmigung 

dürfen wir nachts in den U-Bahn-Stationen 

fotografieren. Auch Südfriedhof, Olympiapark und 

Pinakothek der Moderne stehen im Zentrum der 

Aktivitäten.  

 

Die Landesmeisterschaft verwöhnt Robert RATH mit 4 

Auszeichnungen, Birgit BOHNE wird Landesmeisterin 

in der Serien-Sparte und Franz STEINER erringt 

ebenfalls eine Auszeichnung in der Serien-Sparte.    

 

 

 

 

Unser langjähriges Mitglied Helmut STARE stirbt 

überraschend im November. 
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2019  
 

Bei der Staatsmeisterschaft wird die Anzahl der Annahmen 

wesentlich gesteigert. Robert RATH gewinnt wieder die „Eisen-

Medaille“ in SW. 8. Platz in der Vereins-Kombinationswertung, 

Rang 5 in der SW-Vereinswertung.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Bei der Landesmeisterschaft in St. Pölten erringt Robert RATH eine Auszeichnung in Farbbild und bei 

den Serien, Josef LOIBL in SW und in der Kombination. Mario JUTERSCHNIG begeistert mit seinen 

Wassertropfen-Phantasien die Juroren und wird Vize-Landesmeister in der Serien-Sparte.  
  

 

Ein Höhlenfoto-Workshop in der Her-

mannshöhle zeigt den 8 Beteiligten neue, 

spannende Möglichkeiten auf.                   
 

Der für den Herbst 2019 geplante 

Vereinsfotoausflug nach Oberbayern fällt 

leider massiven Terminproblemen zum 

Opfer.  

 

 

 
 

 

2020  
 

Die Corona-Pandemie schlägt gnadenlos zu: Von März bis Mai 

keine Klubabende, der geplante Fotoausflug nach Grado fällt ins 

Wasser. Die Abgabe der Staatsmeisterschaftsbilder muss vom 

März auf August verschoben werden. Dabei gelingt es uns, in 

der Vereinswertung der Farbbbilder auf dem 5. Rang zu landen.  
                                                                                               

Unser – dem Verein stets verbunden gebliebenes – Ex-Mitglied 

Werner STAUDNER verstirbt 79-jährig in Wien. Die geplanten 

Tagesausflüge nach Herberstein und nach Stübing können noch 

im Frühherbst nachgeholt werden.                                         ↓ 
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Weil das Lehrlingsheim in St. Pölten abgerissen 

wird, führen wir die Jury der Landesmeisterschaft 

im Herbst im Wimpassinger Rathaus durch.  

 

Mario JUTERSCHNIG erringt 2 Auszeichnungen 

und wird Landesmeister in der Serien-Sparte, 

Robert RATH beweist mit 3 Auszeichnungen seine 

Form, Ludwig HÖCHTL erzielt 2 Auszeichnungen 

und Leopold WOLF eine weitere.                         

 

Die LV-GV und die geplante 

Präsentation der Landes-

meisterschaftsfotos im Kultur-

centrum fallen einem erneuten   

 Lockdown zum Opfer. Ab Ende Oktober wieder keine Vereinsabende, auch die    

    Weihnachtsfeier muss abgesagt werden. 
 

Eine ganze Reihe von Mitgliedern wird mit Ehrennadeln des (früher VÖAV) für beson-

dere fotografische Leistungen geehrt. Leider kann aufgrund der Corona-Einschränkungen die Übergabe 

nicht bei einem Festakt in Wien erfolgen, sondern der Briefträger übern immt diese Funktion. Wir freuen 

uns jedoch nicht weniger mit den Ausgezeichneten: Mario JUTERSCHNIG und Andreas MORAWA 

erzielen Bronze (100 P.). Birgit BOHNE, Ludwig HÖCHTL und Franz STEINER Silber (150 P.). Robert 

RATH erhält Gold-rot (3.000 P.) und Werner HALBAUER Gold-rot mit Diamant (5.000 P.). 

 

2021  
 

Es beginnt so, wie es im Vorjahr geendet hat: „Lockdown“ – keine 

Vereinsabende, keine Ausflüge oder Workshops. In wöchenlichen 

Regierungsauftritten wird das Ende bis zum Juni weitergeschoben. 
 

Die Staatsmeisterschaft verläuft mit 38 Annahmen ähnlich 

erfolgreich wie jene von 2020. Birgit Bohne und Franz Steiner 

erringen je eine Einzelmedaille in Farbbild und Werner Halbauer 

wird mit einem Ehrendiplom in der SW-Sparte ausgezeichnet. 
 

Beim Trierenberg Super Citcuit gelingt es uns, in der Wertung der 

österreichischen Vereine den phantastischen 3. Platz einzu-

nehmen.                                 
 

Für ihre fotografischen Leistungen werden Andreas Morawa und 

Mario Juterschnig bei der a. o. Generalversammlung 2021 des 

Verbandes (ÖVF, ehem. VÖAV) mit der Ehrennadel in Silber und 

dem Titel „A-ÖVF“ ausgezeichnet. 
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Trotz aller Einschränkungen wird die im Herbst 

2021 durchgeführte Festveranstaltung an-

lässlich unseres 75-jährigen Bestehens zu 

einem vollen Erfolg. Ein begeistertes Publikum 

kann sich im Kulturcentrum an den groß-

formatigen Fotos aller unserer 15 Mitglieder 

sowie an einer bildgewaltigen – von Robert 

Rath vertonten – Beamerschau erfreuen. Zeug-

nisse der langen, erfolgreichen Geschichte des 

Vereins runden die Sonderschau ab. Eine 

Vereinschronik wird sowohl in gedruckter Form 

als auch auf einer CD aufgelegt.    

 

Die Landesmeisterschaft wird in St. 
Pölten abgewickelt. In SW und FB schaffen 

wir in der Vereinswertung den 3. Platz, bei 
den Digitalfotos nur Rang 4. Trotzdem 
rücken wir in der Kombination auf Rang 2 

vor. Andreas Morawa wird Landesmeister in 
der Serienfotografie und erringt eine 
weitere Auszeichnung in der Farbbild-

Sparte. Josef Loibl belegt Rang 3 in SW und 
reiht sich auch in der Kombination unter die 
Preisträger. In der Farbbild-Sparte kann 

Mario Juterschnig ebenfalls eine Aus-
zeichnung erringen.                                

 

 
Wir dürfen wieder einmal den Kalender der Marktgemeinde Wimpassing (für 2022) gestalten. 
 

Bei internationalen Wettbewerben kommt es überraschenderweise zu einem „Höhenflug“: 

403 Annahmen und 3 Auszeichnungen gab es 2001 nicht mehr. 
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Beim Hochschwab-Fotosalon gewinnt 
Andreas Morawa die Goldmedaille bei 

den Farbbildern, Josef Loibl erringt die 
Silbermedaille in Schwarz-Weiss.  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Der für das Frühjahr geplante mehrtägige 
Fotoausflug nach Grado fällt noch dem 
Lockdown zum Opfer. Dafür gibt es jeweils 

einen Tagesausflug im Oktober 2021 zum 
Biedermeier-Friedhof nach St. Marx               

und im November 2021 ins beeindruckende 

Glasmuseum „Kuchlerhaus“ nach Weigelsdorf.  

 

 
 

2022  
 

Bei der Jahreshauptversammlung müssen die 
Aufgaben neu verteilt werden, weil Mario 
Juterschnig und Leopold Wolf den Verein 

verlassen haben. Ludwig Höchtl übernimmt 
zusätzlich die Funktion eines Sektionsleiter-
Stellvertreters und Andreas Morawa ist für 

die internationale Beschickung - die mit 
mehreren Maßnahmen belebt werden soll – 
zuständig. 

 

 
 
 

 
 
 

Ein 5-tägiger Vereinsausflug mit 5 Teil-
nehmern nach Venedig (mit der Bahn) wird 
Ende März 2022 abgehalten.                          
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  Vom ÖVF werden Manfred Freis und Birgit 

Bohne mit dem Ehrenzeichen in Silber und 
dem Titel A-ÖVF ausgezeichnet. Ludwig 
Höchtl, Andreas Morawa und Franz Steiner 

erhalten das Ehrenzeichen in Gold, verbunden 
mit dem Ehrentitel E-ÖVF. 

Im Oktober bekommen wir die Gelegenheit, 
mit einem Modell in einem Hangar des Wr. 
Neustädter Flugplatzes zu fotografieren.   

  Ein Blitz-Workshop legt den Schwerpunkt 

auf Studio-Fotografie. 
 

Bei der Staatsmeisterschaft erreicht Werner 
Halbauer eine Einzelmedaille in der Digital-
Sparte.  
 

Bei internationalen Wettbewerben erreichen 

wir 216 Annahmen und 13 Auszeichnungen. 
 
 

 

2023  
 

Bei der Wiederholungsjury der Papierbilder der  

Staatsmeisterschaft 2022 kann Josef Loibl mit 
seinem Farbbild „Tory“ 30 Punkte erreichen, 
zusätzlich gibt es in der Farbbild-Wertung die 

Eisenmedaille. Präsident Anselm Wunderer kommt 
persönlich zu einem Klubabend, um die Medaillen zu 
übergeben.                                                                  

 
 
 

 
 

 Im März gibt es beim Architektur-

Fotoausflug nach Wien eine Rekord-

beteiligung: 10 Fotografen halten Details 

der Wotruba-Kirche, der Otto-Wagner-Kirche 

und des City-Gate-Towers bildlich fest.  
 

Im April erhalten wir Gelegenheit, im Kraftwerk 
Peisching - das zum Abriss bestimmt ist - eine 
letzte fotografische Bestandsaufnahme zu 

machen.                                                                              
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Ein weiterer eintägiger Fotoausflug führt zum 
Museumsdorf Stübing in der Steiermark.          
 

Josef Loibl wird vom Verband mit Gold und dem 

Ehrentitel M-ÖVF-blau ausgezeichnet. Ludwig 
Höchtl und Andreas Morawa werden als a.o. 
Mitglieder in die ÖGPh berufen.         ↓ 
          

 
 
 
 
 
 
 

Bei der Staatsmeisterschaft erringen Robert Rath 
und Werner Halbauer jeweils eine Einzelmedaille 
beim Thema „Mensch“ und Werner Halbauer eine 

weitere in der Color-Sparte. 47 Annahmen hatten 
wir bei einer Staatsmeisterschaft noch niemals 
zuvor erzielt.    

 
An der Staatsmeisterschaft 2023 können wir nur mit einer 
kleinen, aber feinen, Mannschaft teilnehmen. Es gibt 47 

Annahmen - so viele, wie schon jahrelang nicht mehr. Werner 
Halbauer wird mit je einer Einzelmedaille in der Color-Sparte 
und beim Sonderthema „Mensch“ ausgezeichnet. Außerdem 

erzielt er ein Diplom in der Monochrome-Sparte. Robert Rath 
erreicht Platz 4 in der Monochrome-Sparte und wird dafür mit 
einem Diplom belohnt. Zusätzlich gibt es auch für ihn eine 

Einzelmedaille in der „Menschen“-Sparte. In der 
Vereinswertung landeten wir in „Color“ auf dem 

hervorragenden 6. Rang, in „Monochrome“ belegten wir den 
8. Platz, bei „Mensch“ Platz 7 und in der Kombination Rang 
10.    

          
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
  Josef Loibl wird Vize-Landesmeister in der 

Farbpapierbild-Sparte. 
 

Bei 30 internationalen Wettbewerben auf 4 

Kontinenten werden 622 Annahmen und 30 Aus-
zeichnungen erzielt. Das ist ein neuer Rekord.  
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 Von Dr. Christian Hinterobermaier können wir 

in der Urania in Wien den CEWE-Vereinspreis 
entgegennehmen. 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

In Linz wird uns der HARTLAUER-Vereinspreis überreicht.                   
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
Bei der Weihnachtsfeier wird Fritz Püribauer, der 
seit 50 Jahren Klubmitglied ist, zum Ehrenmitglied 
ernannt.                                                         

 
 
 

2024  
 

Im März wird der 3. Internationale Wimpassinger Digitalfoto-Salon durchgeführt. Neben den 
Sparten Monochrom, Color und Photo-Travel gibt es erstmals eine KI-Sparte. Insgesamt 
nehmen 121 Autoren aus 5 Nationen mit 1.393 Bildern teil. In der KI-Sparte werden leider 

nur 92 Bilder eingereicht. Thomas Ebruster, Werner Halbauer, Ludwig Höchtl, Josef Loibl, 
Andreas Morawa und Robert Rath fungierten als Juroren. 
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Anstelle eines einwöchigen Vereinsausfluges 
werden zahlreiche halb- und ganztägige Foto-
ausflüge unternommen. Ein „Lost-Place-Work-

shop“ führt nahezu alle unsere Mitglieder im 
April ins Regeneratwerk.                  ↓                     → 

 

Beim Blitz-Workshop im Studio gibt es die 
Möglichkeit, unser Mitglied Herbert 

Gasteiner mit den verschiedensten 
Requisiten ins rechte Licht zu rücken.      ↓                          
 

Ein Highlight ist der Tag im Eisenbahnmuseum 
Straßhof.                                                  ↓   
 

Auch der Workshop im Südbahnhotel mit 2 
Modellen bietet viele Möglichkeiten.        ↓ 

Den Abschluss bildet ein Fotoausflug in den 
alten jüdischen Teil des Zentralfriedhofs.      ↓ 
 

Bei der Landesmeisterschaft in Neunkirchen 
landen Werner Halbauer, Ludwig Höchtl, Josef 
Loibl und Andreas Morawa unter den 
Preisträgern.                                                                    → 
 

Bei 49 beschickten internationalen Wettbewerben auf 4 Kontinenten werden 450 Annahmen 

und 50 Auszeichnungen erzielt.  
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 Zur Vorbereitung auf das Sonderthema 

„Architektur“ bei der Landesmeisterschaft wird im 
Februar ein Fotoausflug unter diesem Motto zur 
Müllverbrennungsanlage Spittelau und zur Donau-City 

unternommen.  
 
Der Trabrennverein Baden ermöglicht es, auf seinem 
Gelände die historischen Bauten zu fotografieren.   ↓  

Wieder einmal geht es im Mai zum 
„Andampfen“ nach Straßhof.       ↓ 

 

Bei der Generalversammlung des Verbandes erhält 
Herbert Gasteiner das Ehrenzeichen in Silber 
(verbunden mit dem Titel A-ÖVF) und Birgit Bohne das 

Ehrenzeichen in Gold (E-ÖVF). Ludwig Höchtl und 
Andreas Morawa erreichten das Ehrenzeichen M-ÖVF 
weiß. Josef Loibl wird von der Österreichischen 

Gesellschaft für Photographie mit dem Ehrentitel Hon-
ÖGPh ausgezeichnet. 
 

 
 

Im Zisterzienserstift Heiligenkreuz ermög-

licht eine Sonderführung im Juni beein-
druckende Bilder.                              ↓  →                                  

 
Das anhaltende Interesse an den Greifvögeln führt 
im August erneut 7 Mitglieder auf die Burg Ober-
kapfenberg.                                                               →  
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 Erstmals veranstalten wir im Oktober ein 

Workshop im 35mm-Studio in Wien. Nadja als 
Visagistin bereitet 2 Modelle vor und wir 
können in 2 Gruppen zu 3 Fotografen mit 

professioneller Lichttechnik unsere Ideen 
realisieren. 
 

Bei der Preisverleihung der Landesmeister-
schaft in Traiskirchen erhält Werner Halbauer 

eine Auszeichnung in der Sparte „Architektur“.  
 

Die Staatsmeisterschaft sieht Andreas Morawa 
als Preisträger in der Sparte „ColorKey“, 
Werner Halbauer erringt bei den Landschaften 

eine Einzelmedaille.  
 
Die Vorschreibung einer Miete für die 

Klubräume und der Wegfall der Gemeinde-
Subvention stellt uns vor große finanzielle 

Herausforderungen. Wir müssen ein Sparpaket 
schnüren und auf fast alle mitgliederbezogenen 
Leistungen verzichten.   
 

Ende November finden sich 4 Fotografen im 

Zentralfriedhof ein und können schöne 
Stimmungen und possierliche Tiere bildlich 
einfangen.                                               
 

Wir erzielen eine grandiose Allzeit-Bestleistung 
bei internationalen Wettbewerben: Bei 124 
beschickten Salons auf allen 5 Kontinenten (in 

Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Großbritannien, Irland, Island, Lettland, 
Moldawien, Montenegro, Niederlande, Nordmazedonien, Norwegen, Österreich, Rumänien, 
Schweiz, Serbien, Slowenien, Spanien, Tschechien, Ukraine, Zypern; Argentinien, Brasilien, 

Canada, Chile, Kolumbien, USA; Kenya, Kongo; Azerbeidschan, Bangladesh, China, 
Georgien, HongKong, Indien, Macao, Malaysia, Philippinen, Sri Lanka, Taiwan; Australien) 
können wir 1.079 Annahmen und 141 Auszeichnungen erzielen. Werner Halbauer steuert 540 

Annahmen und 42 Auszeichnungen bei, Robert Rath kommt auf 324 Annahmen und 76 
Auszeichnungen. Es folgt Andreas Morawa mit 204 Annahmen und 21 Auszeichnungen und 
Michel Handler mit 11 Annahmen. Das wird sich sicher nicht so bald wiederholen, weil es 

doch mit einem hohen finanziellen Aufwand der Autoren verbunden ist. 
 

2026  
 

Bei der Jahreshauptversammlung im Februar tritt der seit 50 Jahren im Amt befindliche 

Sektionsleiter Werner Halbauer nicht mehr zur Wiederwahl an. Auch Robert Rath, der seit 
28 Jahren als Kassier tätig war und zuletzt als einer der Sektionsleiter -Stellvertreter 
fungierte, steht nicht mehr zur Verfügung. Ludwig Höchtl (Stellvertreter des Sektionsleiters 

und des Kassiers) legt seine Funktionen ebenfalls nieder. Auf dem einzigen Wahlvorschlag 
finden sich Andreas Morawa als Sektionsleiter und Eveline Kunz als Kassierin. 
 

 

DIE  SEKTIONSLEITER:  
 

 1946 - 1965 Franz  SCHERZ 

 1965 - 1968 Klaus  BURGSTALLER 

 1968 - 1974 Adolf  ATZBERGER 

 1974 - 1976 Josef  FÜRNTRATT 

 1976 - 2026 Werner  HALBAUER 

 2026 -  Andreas  MORAWA  

 


